
Peter - Reitz - Turnier  
 
Spvgg Sonnenberg gewinnt erstmals Peter-Reitz-Turnier 
FCN scheitert bei der 21. Auflage im Halbfinale am späteren Turniersieger 
 
Das 21. Peter-Reitz-Turnier in der Kellerskopfhalle in Naurod bot wiederum das erwartete 
Hallenspektakel. Die zahlreichen Zuschauer kamen voll auf ihre Kosten und sahen von Beginn 
an unterhaltsame und faire Spiele. Die souverän leitenden Schiedsrichter hatten keine Probleme 
und konnten in diesem Jahr gänzlich auf die „Rote“ verzichten. Die Gastgeber kamen nach 
schwächeren Auftritten in den letzten Jahren bei Hallenturnieren immerhin bis ins Halbfinale. Mit 
des Spvgg Sonnenberg gewann ein junges, spielstarkes Team das Turnier, das über den 
gesamten Nachmittag gesehen die konstanteste Leistung bot. Auch der TuS Dotzheim und der 
SV Erbenheim zeigten guten Hallenfußball und konnten sich Preisgelder sichern. Die 
Landesligisten Biebrich und SVW waren ebenfalls mit spielstarken Teams erschienen, mussten 
sich aber in hochklassigen Spielen Sonnenberg und den Gastgebern geschlagen geben. Bei der 
abschließenden Siegerehrung überreichte Rebecca Reitz, die aus dem Allgäu angereiste 
Tochter von Peter Reitz, das Preisgeld in Höhe von 300 € an die siegreichen Sonnenberger. Als 
stärkster Torhüter wurde Christian Hübner vom FCN und als bester Spieler des Turniers 
Weerayut („Donn“) Chuaydee von der Spvgg Sonnenberg ausgezeichnet. Torschützenkönig 
wurde mit 5 Treffern gemeinsam Daniel Hoock von Sonnenberg und Dennis Ilsemann von 
Dotzheim. Für die Turnierleitung zeichneten sich Alexander Hirsch, Raphael Kerzinger, 
Hermann Preißig und Rainer Sand verantwortlich. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle auch an alle Freiwilligen, die den FCN bei der tollen Veranstaltung durch ihre Mithilfe 
unterstützt haben. Die Spiele im Einzelnen: 
 
Gruppe I 
Spvgg Sonnenberg - SV Niedernhausen  2:2 
FC Bierstadt  - Spvgg Sonnenberg  3:4 
SV Niedernhausen - FC Bierstadt   7:1 
 

1. SV Niedernhausen 4 Punkte 9:3 Tore 
2. Spvgg Sonnenberg 4 Punkte 6:5 Tore 
3. FC Bierstadt  0 Punkte 4:11 Tore 
 
Der FC Bierstadt lieferte dem späteren Turniersieger einen packenden Kampf, blieb 
dann aber gegen Niedernhausen ohne Chance. Im Eröffnungsspiel trennten sich 
Sonnenberg und Niedernhausen leistungsgerecht unentschieden, was den Grün-
Weißen aufgrund des höheren Sieges gegen Bierstadt den Gruppensieg einbrachte.. 
 
 
Gruppe II 
FV Biebrich 02  - TuS Dotzheim  6:1 
Germania Wiesbaden - FV Biebrich 02  4:5 
TuS Dotzheim  - Germania Wiesbaden 6:1 
 
1. FV Biebrich 02  6 Punkte 11:5 Tore 
2. TuS Dotzheim  3 Punkte 7:7 Tore 
3. Germania Wiesbaden 0 Punkte 5:11Tore 
 
 



Im ersten Gruppenspiel zeigte der Landesligist ein tolles Spiel. Im zweiten Spiel gegen 
die keineswegs enttäuschende Germania konnte Biebrich noch ein 2-Torerückstand 
wettmachen. Dotzheim siegte dann nach deutlicher Leistungssteigerung überraschend 
klar gegen die Germanen.  
 
 
Gruppe III 
 
SV Wiesbaden  - TSV Bleidenstadt  2:3 
SV Niederseelbach   - SV Wiesbaden  1:4 
TSV Bleidenstadt  - SV Niederseelbach  3:2 
 
1. TSV Bleidenstadt  6 Punkte 6:3 Tore 
2. SV Wiesbaden  3 Punkte 6:4 Tore 
3. SV Niederseelbach 0 Punkte 3:7 Tore 
 
Bereits im ersten Spiel sorgte der TSV Bleidenstadt für einen Paukenschlag und 
überraschte den Titelverteidiger mit 3:2. Der SVW hielt dann Niederseelbach mit 4:1 auf 
Distanz. Bleidenstadt musste dann hart kämpfen um gegen Niederseelbach den 
Gruppensieg sicherzustellen.  
 
Gruppe IV 
SV Erbenheim - 1. FC Naurod  1:4 
FC Limbach  - SV Erbenheim  0:6 
1. FC Naurod - FC Limbach   5:1 
 
1. 1.FC Naurod  6 Punkte   9:2 Tore 
2. SV Erbenheim  3 Punkte   7:4 Tore 
3. FC Limbach  0 Punkte   1:11Tore 
 
Der FCN knüpfte im Spiel gegen Erbenheim nahtlos an die guten Leistungen beim 
Schiri-Turnier in der vergangenen Woche an. Erbenheim wiederum ließ Turnierneuling 
Limbach keine Chance. Auch der FCN hielt die Gäste aus dem Taunus sicher in 
Schach, so dass der Gruppensieg letztlich eine klare Angelegenheit war.  
 
Viertelfinale: 
SV Niedernhausen - TuS Dotzheim  2:3 
Der TuS Dotzheim zeigte gegen den Finalisten aus dem Jahr 2004 eine konzentrierte 
Leistung und zog nach einem spannenden Spiel ins Halbfinale ein.  
 
FV Biebrich 02 - Spvgg Sonnenberg  0:3 
Mit einer disziplinierten Leistung überraschte die Spvgg Sonnenberg die in der Vorrunde 
so spielstarken Biebricher. Die Blauen blieben in diesem Spiel gegen die gut 
aufspielenden Roten hinter den Erwartungen zurück. 
 
TSV Bleidenstadt - SV Erbenheim  1:2 
Bis zur letzten Sekunde kämpften der TSV um den Einzug ins Halbfinale. Erbenheim 
konnte den knappen Vorsprung retten und zog aufgrund der größeren Spielstärke ins 
Halbfinale ein. 



 
1. FC Naurod - SV Wiesbaden  5:4 
In dem spannendsten Turnierspiel war der FCN das glücklichere Team. Kurz vor Ende 
der regulären Spielzeit konnte der SVW den Führungstreffer des FCN ausgleichen. Ehe 
der FCN in der Verlängerung fast mit dem Schlusspfiff noch den Ausgleich erzielen 
konnte. Im erforderlichen 9m-Schießen gelang dem FCN dann die Überraschung und 
schaltete den Sieger der letzten beiden Jahre aus.  
 
 
Halbfinale 
 
TuS Dotzheim - SV Erbenheim  3:0 
Dotzheim konnte sich im Halbfinale nochmals steigern und zog letztlich ungefährdet ins 
Finale ein.  
 
Spvgg Sonnenberg  - 1. FC Naurod 1:0 
Beide Mannschaften ließen nur wenig Chancen zu. Sonnenberg zeigte sich im 
entscheidenden Moment als das etwas clevere Team und zog ins Finale ein. Der FCN 
enttäuschte auch in diesem Spiel nicht, konnte aber nicht ganz an die Glanzleistung im 
Viertelfinale anküpfen. 
 
 
EINLAGESPIEL E-Jugend 
1. FC Naurod (blau) - 1. FC Naurod (hellbau)  1:5 
Auch die jüngeren FCN-Fußballer boten den Zuschauern gute Unterhaltung. Die 
„Hellblauen zeigten dabei die bessere Spielanlage und landete einen deutlichen Sieg. 
Die Tore für den Sieger schossen Jasper Seitz-MyIntyr (2x), Marvin Hottenbacher (2x) 
und Patrick Rupp. Den Ehrentreffer erzielte Marius Sand. 
 
 
Neunmeterschießen um Platz 3 
SV Erbenheim  - 1. FC Naurod  3:4 
Auch im zweiten 9m-Schießen blieb der FCN an diesem Tag der Glücklichere. 
 
 
Endspiel  
TuS Dotzheim  - Spvgg Sonnenberg  2:3 
In einem guten und überaus fairen Endspiel besiegte die Spvgg Sonnenberg den TuS 
aus Dotzheim mit 3:2. Dabei hatte Dotzheim nach der 2:1 Führung die Hand nach dem 
Wanderpokal ausgestreckt. Mit spielerischer Klasse und dem notwendigen Glück, der 
entscheidende Treffer gelang 5 Sekunden vor Spielschluss, konnte der Bezirksoberligist 
der Begegnung noch eine Wende geben. 
 
Für den FCN spielten Christian Hübner, Moritz Pilz, Marko Dick, Matthias Christ, Markus 
Küster, Sascha Lauf, Daniel Lauf, Christian Schreiner, Frank Letzerich und Jens 
Ludewig. Erfolgreichster FCN-Torschütze war Frank Letzerich mit 4 Treffern. 


